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Theater und Muſik
Stadttheater 23 Oktober Carmen Jnſolge des Gaſt

ſpiels der Opernſängerin Wanda Gaehde aus Dresden war
Gelegenheit gegeben eine Wiederholungsvorſtellung einer Oper einmal
etwas näher zu betrachten Sie zeigte im allgemeinen ein vervoll
kommneteres Bild Der 1 Alt war in den richtigen Fluß gekommen
Gewiß iſt Herr Raven als Morales weſentlich beſſer als Herr Hedler der
ſich jedoch ſeiner Aufgabe mit Geſchick entledigte aber wenn jemand als
General hinter den Kuliſſen alles zu leiten hat kann er nicht gleichzeitig
als Sergeant in der Front ſtehen Das Publikum ſicht in der Regel von
der vielverzweigten verantwortlichen Arbeit eines Regiſſeurs nicht viel
Der Vergleich der erſten und zweiten Carmenvorſtellung konnte die Be
deutung dieſes Poſtens recht gut veranſchaulichen Da die Gelegenhein
ſo günſtig iſt will ich nicht unterlaſſen auf die ſtattliche Arbeit hinzuweiſen
die Herr Raven immer unſichtbar und durch Beifall viel zu ſelten belohnt im
Hintergrunde zu verrichten hat Von den Soliſten welche ſchon in der erſten
Vorſtellung mitwirkien verbeſſerte ſich ſpeziell Frau von Boer in ihrer
Leiſtung Als Tänzerin machte ſie durch den Ausdruck ihrer Bewegungen
faſt Furore Der einſetzende Beifall war verdient Man verſteht es
durchaus daß das wartende Volk durch improviſierte Tänze und der
gleichen ſich die Langeweile vertreibt aber man iſt enttäuſcht wenn man
im Aufzuge dann wieder Gruppen bemerkt die man während des nicht
gerade intereſſanten Balletts bereits zur Genüge von vorn und hinten
beſehen hat Solche Wiederholungen gewiſſer Effekte ſind tunlichſt zu
meiden Da die Vorſtellung ſich ohnehin lange genug hinzieht kann ein
herzhafter Strich nicht ſchaden Eine Leiſtung welche etwas zurückgegangen
war bot Frl Mothes ſtimmlich Auch daß ſie bei Beginn des II Aktes
auf dem Tiſche liegt iſt nicht glücklich Das paßt nicht zu den Stellungen der
übrigen und auch nicht in die Situation Denn immer mehr im Wirbelkreiſe
das Blut ſich in den Adern hebt Fräulein Kalliwoda brachte zunächſt
ihren erſten Auftritt ins Geſchick war aber ſonſt ziemlich ungleichmäßig
Das Tremolieren kann ſchwerlich nur auf das Konto der ſeeliſchen Er
regung geſetzt werden ſondern weiſt auch zum Teil auf eine ſchädliche
Ueberlaſtung der kleinen Muskeln auf verhältnismäßig viel Kehlkopfarbeir
hin Jn ihrer Arie in der Felſenſchiucht ſtellte ſie diverſe Töne mit guter
Reſonanz Sogleich war auch das Tremolieren weg ein Beweis dafür
daß Rewwnanz den Kehlkopf entlaſtet Das iſt der Weg auf den ſich
Frl Kalliwodas Stimme zu begeben hat Er iſt beſchwerlich Von dem
Grade der Entwickelungé fähigkeit in dieſer Richtung wird das weitere ab

hängen Die übrigen Rollen geben zu erneuter Beſprechung keine Ver
anlaſſung Neu beſetzt war der Jo é und Carmen Herr Barré gab
den Joſé mit einem ſtarken Stich ms Leidenſchaftlich Sinnliche doch
wurde die Tonbildung dabei derartig naturaliſtiſch in die Naſe ſteigend
daß das Plus an Temperament zu teuer bezahlt erſchien Wir haben ſo
mit hier keinen guten Joſés Jch perſönlich ziehe Herrn Gogl vor Die
Carmen ſang als Gaſt die Opernſängerin Wanda Gaehde aus Dresden
Stimmlich iſt ſie Frl Sebald nicht überlegen ihre Jntonation war ſogar
mangelhafter Die Erſcheinung iſt aber ſehr angenehm ſie wirkt durct
eine mehr liebliche Sinnlichkeit Wirkliches Zigeunerblut wild berauſchend
lommt auch bei ihr nicht zum Dunchbruche In ihrem Spiele lobe ict
beſonders den 1 Akt Der Moment wie ſie Joſé mit dem erſten Bliicke
ſogleich entſcheidend erfaßt war gut hervorgehoben Man fühlte bei ihr
deutlich daß ſie Joſé einfangend doch ſeibſt unmittelbar getroffen iſt
Jhre tiefe innere Teilnahme ſprach auch überzeugend aus ihrem Rufe
Er iſt da Akt II Von den Euſembien des Abends erfuhr

ſpeziell das

Winter Anzüge
Winter Paletots
Winter Joppen

Anzahlung 3 Mark

e e

Federbetten
Sehuhe Stiekfel
Manufakturwaren
Gardinen Peppiehe

m bel
Umwer 59
Anzahlung 5 Mark

Die Wochenrate beträgt 1 Mark

Quintett eine geſteigert vortreffliche Widergabe Jm
Orcheſter kam auch das Jntermezzo vor dem II Akte zu einer
ausgezeichnet ſtimmungsvollen Jnterpretation Der Sinn der beiden
Jntermezzi wird in der Regel überſehen Zwiſchen dem 1 und 2 Akte
liegen die zwei Monate Haſt des Joſs Das Jntermez o I hat als Grund
ſtimmung die unruhvolle Sehnſucht das ſchmerzliche Verlangen des Ge
fangenen Das Jntermezzo II zwiſchen 2 und 3 Alt ſtehend hat als
Jnhalt das kurze wonnige Liebesglück des Don Joſé und der Carmen
Es liegt in dieſer Muſik eine Verzücktheit und überirdiſche Seligkeit die
immer und immer wieder das Gemür ſympathetiſch erregt Die Art wie
Herr Kapellmeiſter Mörike hier in medias res mitten in die Dinge hinein
führend war macht ſeinem Talente alle Ehre Eine anonyme Feder ohne
Kopf dahinter meinte zwar kürzlich der Dirigent müſſe in den Dingen
drin ſein Das geht aber beim beſten Willen nicht Es gibt nur Einen
der in den Dingen drin iſt und zugleich dirigieren kann der große Diri
gente dort droben An dieſes Privilegium läßt ſich nicht rühren

C Compes de la Porte
S jeemwm

Kammerſängerin Frau Schumann Heink iſt von Newyorknach Bern zurückgekehrt und hat mit der General Jntendantur der König

lichen Schauſpiele ein Uebereinkommen getroffen nach welchem die Künſtlerin
im Laufe der Spielzeit ein mehrmaliges Gaſtſpiel abſolvieren wird

Muſikdirektor Prof Dr Rudolf Thoma Kirchenmuſiker und
Komponiſt mehrerer Oratorien und Opern iſt im Alter von 80 Jahren in
Breslau geſtorben

Herr Jacques Urlus der prächtige Heldentenor des Leipziger
Stadttheaters der dieſer Tage an der Wiener Hofoper als Tannhäuſer
gaſtiert wird auf Einladung Direktor Weingartners Ende November oder
Anfang Dezember auch einige Male den Joſeph in Mehuls gleichnamiger
Oper ſingen Auch empfing er eine Einladung vom Wiener Muſikverein
zur Mitwirtung in Liſzts Krönungsmeſſe

Eleonore Duſe wird bei ihrem Gaſtſpiel in den Kammerſpielen
des Deutſchen Theaters zu Berlin am 28 d M zum erſten Male die
Rolle der Ella Rentheim in John Gabriel Borkman ſpielen Am
29 d M ſpielt die Künſtlerinsdie Hedda Gabler

Detlev v Liliencrons Drama Die Merowinger wird am
24 d Mis ſeine Urauſführung in Kiel erleben

Jn Duisburg will man ein neues Stadttheater erbauen das
1911 eröffnet werden ſoll Bisher ſind 820000 Mk durch private Samm
iungen Schenkungen und durch die Stadiverordneten zuſammen

Der unverſtandene Mann Ernſt v Wolzogens des in
Darmſtadt wohnenden Dichters neues Bühnenwerk erlebt im Rieſidenz
iheater in Wiesbaden ſeine Uraufführung am 31 d Mts Das Stück
ſtellt eine derbe Satire auf das faule hyſteriſche Aeſthetentum unſerer Zeit
dar das von Vertretern der tüchtigen Arbeit und der wahrhaft modernen
Schule gebührend blamiert wird

Gegen den Zug zur Bühne Die N Fr Pr erhält ſolgende
vemerknswerte Zuſchrijt Der Oeſterreichiſche Bühnenverein iſt bedauerlicher
weiſe genötigt folgende Warnung an alle jene zu richten die ſich dem
Berufe der darſtellenden Kunſt zuwenden wollen Die Ueberproduktion
an Shagrſpielermarertat iſt derart enorm angewachſen daß die
ſozialen Verhältniſſe unſeres Standes geradezu unerträglich
werden Der Oeſterreichiſche Bühnenverein der inſolge dieſer Zuſtände
jezwungen war an das Miniſterium des Jnnern und an das Unterrichteé
miniſterum Geſuche mit Reformvorſchlägen zu richten glaubt hiermit eine
dringende Pflicht zu erfüllen wenn er Eltern und Vormündern den Einſt

gewicht auf die K on zeſſionterung der Theaterſchulen an ſtaat
lich geprüfte Lehrer und auf die Prüfungen der Theaterſchülerdurch das Proſeſſorenkollegtum des Wiener Konſervatoriums als einer

ſtaatlichen Anſtalt legen Der Präſident des Oeſterreichiſchen Theater
direkioren Verbandes Direktor Karl Wallner äußerte ſich über die Aktion
des Oeſterreichiſchen Bühnenvereines wie folgt Die Warnung des Bühnenvereines war hoch an der Zeit Auf dem Lheatergebiet iſt eine ſolche

Ueberproduktion an Schau pielern zu verzeichnen daß jetzt gegen drei
hundert Theatermitglieder ohne Engagement in Wien ſpazieren
gehen Jch kann dieſe Ueberproduktion an Schauſpielermaterial nur dem
Umſtande zuſchreiben daß die Damen eine Verſorgung beim Theater er
hoffen und junge Männer die in der Schule Schiffbruch erlitten haben
von den großen Gagen der erſten Schauſpieler geblendet beim Theater
eine Exiſtenz zu finden hoffen Beide werden beſtärkt durch die rückſichts
oſen und ve e Experimente mancher Theaterſchulen Es gibt leider
viele Jnhaber von ſolchen Schulen die untalentierte Eleven ohne Berechligang in hie Schule aufnehmen und auf alle mögliche Weiſe an ſich

locken Sie verſprechen den Schülern Engagements und vermitteln dieſe
auch manchmal der Direktor in der Provinz ſteht aber dann oft vor einem
ſo unbrauchbaren Perſonal daß er nicht weiß ob er die Saiſon rechtzeitig
eröffnen kann Jch habe wiederholt bei Piobeſingen Leute gehört die
zwei bis drei Jahre Ge ſangennierrichht erhalten haben und trotzdem ſo

ſtimmlos waren daß ihr Unterricht und die Abnahme des Honorarsdafür direkt als ein Verbr echen bezeichnet werden mußte Viele
Theaterſchuldirektoren akzeptieren Schüler und Schülerinnen ob ſie hübſch
oder häßlich jung oder alt ſind mit und ohne Sprachfehler
wenn ſie nur zahlen So wird ein T heaterproletariat gezüchtet das ſich
um die kleinſten Gagen engagieren läßt die für den Lebensunterhalt nicht

genügen Jch halte es für notwendig daß die Jnhaber von Theater
ſchulen konzeſſioniert ſeien und ihre Beſähtgung vor einer Prüfungs
kommiſſion erweiſen müſſen denn nicht jeder gute Schauſpieler iſt ein
guter Lehrer nicht jede Sängerin die die Stimme perloren hat eine Ge
ſangslehrerin Ein Abwehrmittel der Ueberproduktion wäre auch die obli
gatoriſche Aufnahmeprüſung jedermanns der eine Theaterſchule beſuchen
will vor einer ſtaatlichen Prüfungskommiſſion

Zu Ehren Caruſos ſand jüngſt in dem Hauſe ſeines Vertreters
Emil Ledner in Berlin eine kleine geſellige Zuſammenkunft ſtatt bei derOskar Blumenthal an den Künſtler die ſolgende luſtige Anſprache hielt

Caruſo Gern malt ich al fresco
Dein Bilduns wie ich es geſchaut
Nur ſprech ich ausſchließlich tedesco

Und Du verſtehſt keinen Laut
Doch da ich den Toaſt noch vermißte
Auf unſern divino artista
So wähl ich va piano
Ein bunter Deutſch Itatiano
Und künde con pieno euore
Das Lob unſeres großen tenore
z Künſtler incomparabile

s Menſch berauſchend amabilee Zauberer als eantante

Wie die Kunſt noch nie einen kannte
So bezwang er tutto i mondo
Denn nirgends gibl s einen socondo
Und ſingt er a nostro diletto
nan l h R u 5 2 MinnolettRodolphe Rhadamès Rigoletto

Va sauo

dieſer Sache ans Herz legt Dieſe Retformvor ſchläge werden ihr Haupt Ja ſelbſt den ſo kurzen Pagliacc

Jackenkleicder Strassen
Grosse Sortimente

Mädchen Kleider
Mäcehen Jaecken
Mädehen Paletots

en tIffe Sammete Blusenstoffe Kostü

Kcleiderstoffe
Kervorragend grosse Gluswahl säm

Preise

unck Gesellschafts Kleider Blusen
Grosse Sortimente

Backfisch Koſtüme
Backfisch Blusen
Backfisch Paletots

Brummer Benſamin
22/23 Grosse Ulrichstrasse 22/23

fjJJ J,, y J S Ah w

tlicher Neuheiten von einfacher bis hochfeinster Ert

Paletots Jacketts Frauenmäntel Kimonos Glhendmäntel Kostfümröcke

KnabenAnzüge
Knaben Pelerinen
Knaben Paletots

mſtoffe Ballstoffe Hauskleicderstoffe
Pelz Colliers Stolas Krawatten Muffen Mufftaschen Baretts Garnituren

un übertroffen billig

Morgenröcke Matinees
Grosse Sortimente

7



Seite 1 Sonntag

Winter Paletots
Winter Paletots
Winter Paletots
Winter Anzüge
Winter loppen

Pelz Waren

n

2 d

Er hat zehntauſend Lire in saceo
Doch gönnen wir s dem Cayaliere
Selbſt wenn es das Doppelte wäre
Es perlt wie ſchäumender Clicquot
Der Tonquell unſeres Enrico
Und ſo ruf ich denn halb ſchon confuso
Evviva Enrico Caruso

Kleine Chronik
Berlin 23 Oktober Freudiges Ereignis bei Kron

prinzens Wie verlautet ſieht die Kronprinzeſſin einem freudigen
Ereignis entgegen Es wird vorausſichtlich im nächſten Frühtahr eintreten

Berlin 23 Oktober Der Unfall des kaiſerlichen Auto
mobils In dem Befinden der Poſtſchaffnersfrau Kegler die geſtern
abend wie gemeldet Unter den Linden von dem kaiſerlichen Automobit
überfahren wurde iſt eine Verſchlechterung nicht eingetreten Es ſteh
zu hoffen daß die Patientin am Leben erhalten werden kann Die
Behandlung der Verunglückten leitet Geheimrat Profeſſor Bier der Direktor
der chirurgiſchen Univerſitärsklinik Der Katſer ließ heute wiederholt
durch ſeinen Flügeladzutanten vom Dienſt in der Königlichen Klinik
Erkundigungen über das Befinden der Verletzten einziehen Auch der
Leibarzt des Kaiſers Generaloberarzt Dr von Jiberg erſchien am Kzanken
lager Die Kaiſerin ſchickte koſtbare Biumenſpenden und Geſchenke von
der Hoſtafel Wie Frau Kegler ſelbſt bekundet trifft den kaiſerlichen
Chauffeur nicht die geringſte Schuld Sie will von einer anderen Frau
direkt in das Automobil hineingeſtoßen worden ſein

Verlin 23 Oktober Das tragiſche Ende des Großkauf
manns Guſtav Wertheim des Mitinhabers der Seidenwarenengros
firma Cohn und Wertheim iſt in ſeinen Motwen noch nicht aufgeliärt
Die Familie des Toten und der Teilhaber der Firma ſtehen nach dem

B vor einem Rätſe da auch nicht das geringſte vorlag was Wert
heim veranlaſſen konnte freiwillig aus dem Leben zu ſcheiden Mit ſeiner
Gattin lebte er in glücklichſter Ehe und auch in ſeinem Geſchäft herrſchte
zwiſchen ihm ſeinem Sozius und ſeinem Perſonal das beſte Einoernehmen
Am Montag abend ſchloß Wertheim wie üblich die Hauptkaſſe im Ge
ſchäft ab und traf Diepoſitionen für den nächſten Tag Gegen 8 Uhr
abends verließ er das Geſchäftslokal in der Leipzigerſtraße 90 und blieb
ſeitdem verſchwunden Vorgeſtern erhielt ſein Sozius von dem Lebens
müden einen kurzen Abſchiedsbrief in dem Wertheim mitteilte daß er am
Leben ver zweifelte und deshalb in den Tod gehen müſſe Der Beweg
grund ſeines Vorgehens dürſte nur in einer ſeeliſchen Depreſſion zu
ſuchen ſein denn die privaten und geſchäftlichen Verhältniſſe des Kauf
manns waren die denkbar beſten

Berlin 23 Oktober Opfer der Kälte Jn der Nacht zum
Freitag war in Berlin der Froſt bereits ſo ſtark daß der erſte Todesfall
durch Erfrieren zu konſtatieren war Auf einem Neubau wurde eine
50 jährige Frau die in demſelben genächtigt hatte erfroren aufgefunden
Der Leichnam wurde nach dem Schauhaus übergeführt

Oberbarnim Brandenburg 23 Okober Auf ſcheußliche
Weiſe von ſeinen eigenen Wandergenoſſen ermordet Jn der
Nähe des Dorfes Falkenau ging am Donnerstag abend eine Strohmiete
in Flammen auf Die herbeieilenden Dorjbewohner ſanden in dem brennenden
Stroh den Körper eines bereits halb verbrannten Mannes der jedoch noch
Lebenszeichen von ſich gab und nach dem Krankenhauſe gebracht wurde
Der Schwerverwundete wurde als der Handwertsburſche Nabold
rekognosziert Er gab an daß er mit zwei Fremden in der Strohmiete
genächtigt habe weiteres konnte er nicht mitteilen da er alsbald ſtarb
Es wird vermutet daß zwei fremde Handwerkséburſchen mit denen Naboli
am Tage vorher Streit gehabt hat die Strohmtete angeſteckt haben während
Nabold in dieſer ſchlieſ

Plauen i V 23 Oktober Das Erdbeben Die neueſte dem
Voigil Anz aus dem Erdbebengebiet zugegangene Meldung lautet

Am Donnerstag abend 10 Uhr 42 Minuſen wurde ein ziemlich ſtarker
Erdſtoß verſpürt Auch nachts wurden mehrere mindeſtens ſechs Beben
in Form leicht zitternder Erdbewegungen verſpürt die aber mit einem
ſtarken Stoß 6 Uhr 47 Minuten früh vorläufig ihren Abſchluß gefunden
haben Die begleitenden Erſcheinungen ſind immer die gleichen das
Rollen aus der Ferne der Stoß und das Abrollen die eine oder die
andere Erſcheinung mehr ader weniger ſtark ausgeprägt

Königſtein Sachſen 23 Oktober Fälſchlich für tot ge
halten Hier fiel geſtern abend ein angetrunkener Arbeiter in die Elbe
Er wurde wieder herausgezogen doch ſtellte der Arzt den eingetretenen
Tod jeſt Jn der Leichenhalle aber erwachte der aungebliche Tote
heute früh wieder und begab ſich zum Totenbettmeiſter der für ſeme Ueber

führung ins Krankenhaus jorgte
Görlitz 23 Oktober Ein Schnellzug im Laub Daß Eiſen

bahnzüge im Schilee ſtecken bleiben oder daß ihnen Hochwaſſer unüberwind
liche Hinderniſſe bieten iſt nichts neues daß aber auch das Blätteriaub
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einen Zug zum Stehen bringen kann iſt zum mindeſten originell Durch
Laubverwehungen wurde dieſer Tage der mittags von Berlin nach Görlitz
abgelaſſene Schnellzug auf der Strecke zwiſchen Kottbus und Weißwaſſer
aufgehalten wodurch er eine Veripätung von über einer Stunde erlitt
Das von den Bäumen abfallende Laub war vom Winde auf
den Bahnkörper getrieben worden und hatte ſich dort in großen
Mengen zwiſchen den Schienen angeiammeit ſo daß durch das eigenartige
Hindernis ein bedenkliches Rutſchen der Wagen verurſacht wurde Es
mußte daher Sand auf die Schienen geſtreut werden ehe der Schnellzug
eine Fahrt jortietzen konnte Auch der nach olgende Perſonenzug kam aus
gleicher Urſache mit einer zweiſtündigen Verſpätung in Görlitz an

Hamburg 23 Oktober Ein Mörder durch einen Polizei
hund entdeckt Auf dem Heimwege von einem Tanzvergnügen war der
50pährige Händler Walter in Fiſchbeck bei Bargteheide in der Nacht auf
Montag vor der Höhnkſchen Gaſtwirt ſchaft überfallen und durch 11 Meſſer
ſtiche geiötet worden Um die Spur des Mörders zu verſolgen war nact
den Lpz N der Polizeiorfiziant Nehrenz aus Bergedorf aufgefordert
worden mit ſeinem Polizeihund Hilde die Morndſtelle abzuuchen
Das Tier nahm von einem blutbefleckten Stein aus mit dem der
Mordbube auf ſein Opter losgeſchlagen hatte die Spuren des Mörders
auf und ſchlug den Weg nach Vorburg ein Jn Vorburg daß 6 km von
der Mordſtelle entfernt liegt ſprang der Hund über eine Gartenprorte
drang in ein Haus ein und blieb bellend vor der Tür eines Zimmers
ſtehen Gleich darauf betrat der 26jährige Arbeiter Hilſcher vom Hoſe
her das Haus Der Hund ſtürzte ſich ſofort auf ihn und war nicht zu
bewegen den Mann wieder loszulaſſen Hilſcher wurde ſofort verhaftet
Es iſt bereits feſtgeſtellt daß er mit dem Ermordeten als letzter die Gaſt
wirtſchaft verlaſſen hat und erſt am Montag nachmittag in ſeine Wohnung
zurückgekehrt iſt Sein Alibi konnte er nicht nachweiſen

Jülich 23 Oltober Jm Wahnſinn Jn einem Anfalle von
Geiſtesgenörtheit nahm in Altdorf ein dortiger Einwohner in Abweſenheit
einer Frau ſein 13 Monate altes Kind aus ſeinem Bettchen und er
tränkte es in der Jnde Als das Kind kein Lebenszeichen mehr von
ſich gab nahm er es aus dem Waſſer heraus begab ſich wieder nach
Hauſe und legte den kleinen Leichnam in Bett

Bochum 23 Oktober Vom Kran erfaßt Jn der Gußſtahl
fabrik des Bochumer Vereins wurde am Mittwoch ein Macrchiniſt von einem
Kran erfaßt und ſoſort getötet

Hagen 23 Oktober Durch vorzeitiges Losgehen eines
Sprengichuſſes wurde in dem Steinbruch von Langenohl ein ſchwerer
Unglücksfall herbeigeführt wobei zwei Arbeiter getötet und drei ſchwer
vertetzt wurden Einer der Getöteten wurde über eine ſteile Felswand
geworſen während der andere 50 Meter weit fortgeſchleudert wurde Jn
dem Steinbruch arbeiteten 30 bis 40 Leute welche die Arbeit ſofort
niederlegten

Kempten 23 Oktober Hoch klingt das Lied Jn Ober
dorf bei Kempten mußte am WMiitwoch abend ein Perſonenzug vor der
Station halten um einen anderen erſt vorbei zu laſſen Die Fahrgäſte
aber meinten am Ziel zu ſein und ſtiegen aus als der durchſahrende
Lindauer Zug heranbrauſte Der Schaffner Findt aus Kempien rannte
das Geleiſe entlang um die Paſſagiere zu warnen riß auch eine Frau
mit ihrem Kind noch weg und wurde dabei ſelbſt vom Zug über
jahren und getötet während Mutter und Kind gerettet waren

Budapeſt 23 Oktober Exploſion in einer Fabrik Jn
der chemiſchen Fabrik von Herczeg und Geiger explodierte heute abend
ein Faß Terpentin Das ganze Gebäude wurde in Flammen geſetzt
Zisher ſind drei Tote und zahlreiche Verwundete geborgen

Paris 23 Oktober Ein Rieſenrebſtock befindet ſich in einem
ſranzöſiſchen Wemberge der zu der Gemeinde Pompidon im Departement
Lozère gehört Nach Berichten franzöſiſcher Blätter bedeckt er einen
Fiächenraum von ungefähr 500 qm Seine Ernte beträgt im Jahre
durchſchnittlich 850 900 kg Traubven die nicht weniger als 5 hl Wein
ergeben

Alais 23 Oktober Durch plötzliche Entwickelung von
Rochebelle acht Arbeiter

getötet

Liſſabon 23 Oktober Blutiger Kampf im Dunkeln Jn
einem Weinteller in Pochino gerieten mehrere Gäſte in Streit Die Be
teiligten gingen ſchließlich mit Aexten Meſſern und Revolvern auſeinander
los Einer der Anweilenden löſchte plötzuch die Lichter aus in der Hoff
nung dadurch den Kampf beenden zu können Die Wütenden aber die
aſt alle beirunlen waren kämpften in der Dunkelheit weiter
Steben von ihnen büßten bei odem Kampfe das Leben ein acht
zehn erlitten ſchwere Verwundungen

Brüſſel 23 Ottober JZum Brande des Telegraphenamtes
Das geſtern gemeidete Feuer wurde in der Nacht kurz nach 12 Uhr von
den Beamten entdeckt Der Dachſtuhl über dem Arbeitsſaale ſtand
wenige Augenblicke darauf ſchon in Flammen Die zahlreichen Löſch
apparate im Poſtgebäude deren die Beamten ſich bedienen wollten ver
jagten Die Schläuche platzten beim erſten Waſſerdruck ausemander
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Der raſch herbeigeeilten Feuerwehr gelang es in zweiſtündiger Arbeit den
Brand zu löſchen ehe das Feuer die Decke zwiſchen dem brennenden Dach
ſtuhl und dem Arbeitsſaal zerſtört hatte

Manilag 23 Oktober Der Orkan auf den Philippinen
Ueber den Orkan der in der erſten Hälfte des Oktobers auf den Philip
pinen gewütet hat werden dem Berl Lok Anz jetzt aus Manila
noch ſolgende Einzelheiten gemeldet Dem Sturm ſind im ganzen 300
Perſonen zum Opfer gefallen Hunderte von Häuſern wurden einge
riſſen Jn Eiparri retteten drei Amerikaner unter den denkbar ſchwie
rigſten Umſtänden 100 Menſchen Sie gelangten in einem Boot durch
hohe Wogen nach einem gefährdeten Dorf und bemerkten daß ſich die
Eingeborenen dort an Pfählen feſthielten Die Retter ſchwammen mit
Seilen von Haus zu Haus indem ſie ſich den Weg durch die reißeuden
Fiuten bahnen mußten Es gelang ihnen alle Dorfbewohner bis auf
echs die fortgeſchwemmt wurden zu retten

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Gr Brunnenſtraße 3

Aufgeboten 23 Oktober Der Maſchinenmeiſter Hermann Lehmann
und Emma Binnemann Niemberg und Schillerſtr 41

Geboren 23 Oktober Dem Bahnarbeiter Karl Booſt ein S Ernſt
Leſſingſtr 32 Dem Fabrikarbeiter Karl Dillner ein S Artur Burgſtr 16

Geſtorben 23 Oktober Des Univerſitäts Aſſiſtent Dr phil Adolf
Riedel S Adolf 1 Monat Breiteſtr 31 Des Arbetter Auguſt Gießlex
S Karl 2 Wochen Brachwitzerſtr 2

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 23 Oktober Der Schneider Max Pfeil und

Eliſe Hildebrandt Frieſenſtr 37 und 17 Der Handarbeiter Guſtav
Dathe und Anna Hinſche Grünſtr 27 und Magdeburgeritr 24

Geboren 23 Oktober Dem prakt Arzt Dr Wilhelm Hennes eine
T Urſula Neue Promendde 16 Dem Rollkutſcher Richard Ebert ein S
Franz Streiberſtr 35 Dem Schloſſer Alwin Bornſchein ein S Artur
Kl Klausſtr d Dem Schmied Johann Hoffmann ein S Wajgter Jakob
ſtraße 49ſSenorben 23 Oktober Des Barbier und Friſeur Albert Müller T

Jlſe 1 Mon Jakobſtr 23 Der Arbeiter Guſtav Böttger 46 Alter
Markt 16 Der Handelsmann Robert Felgenträger 6 Mansfelder
ſtraße 63 Luiſe Meye 34 Toritr 31 Des Fabrikarbetter Franz
Richter T Ge trud 7 Monate Schmiedſtr 29 Der Chemtker Pr phil
Johannes Storck aus Bernburg 49 Zinksgartenſtr 8a

Auswärtige Aufgebote
Der Lehrer Richard Gütling und Elsbeth Schmidt Canena und Pretzſch
Der Vizefeldwebel Wilhelm Richter und Hedwig Rehbaum Halberitadt

und Bad Köſen Der Poſtbore Theodor Wagner und Marie Schmelzer
valle und Löbejün Der Arbeiter Franz Zaremba und Marte Czeptk

Chwalkowo

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Beim Rauchen
Es iſt merkwürdig und gewiß den meiſten Frauen unverſtändlich daß

ſo viele Männer am Rauchen Geſallen finden können Und doch muß ein
eigener Genuß darin liegen den ſogar manche Frau nicht gerne miſſen
möchte Sei die Zigarre gut oder ſchlecht ſo bleibt nach dem größeren
oder kleineren Genuſſe derſeiben im Munde und Rachen des Rauchers
jedesmal ein unangenehmes kratzendes Gefühl das nur zu leicht ſich feſt
ſetzen und in hartnäckigen Rachenkatarry ausarten kann Dieſen zu ver
hüten gibt es kein beſſeres und zugleich angenehmeres Mittel als gleich
nach beendeter Zigarre Zigarette oder Pfeife einige Wybert Tabletten im
Munde langſam zergehen zu laſſen Soſort verſchwindet die unangenehme
Beigabe des Rauchens der Mund und Atem werden wieder friſch und
angenehm Jeder Raucher ſollte daher Wybert Tabletten beſtändig bei
ſich ſühren Wybert Tableiten können in den meiſten Apotheken in Original
ſchachteln à Mk I bezogen werden Depots Hirſch Apotheke Markt
platz 17 Vahnhofs Apotheke Delitzicherſtr 3 Kronen Apotheke am
Steinweg Ecke Lindenſtr Mohren Apotheke Ecke Reil und Wuchererſtr
Viktoria Apotheke Gr Steinſtr 32

Voranusſichtliches Wetter am 25 und 26 Oktober
Teils heiter teils wolkig am Tage etwas wärmer nachts

Froſt keine weſentlichen Niederſchläge
Oeffentliche Wetter Anſage für den 25 Oktober

Zeitweiſe wolkig milde keine oder geringe Niederſchläge

Wanerſtande Am 23 Oltooer Wenzenfels Unterpeget O,20
Halle unterhalb 1,69 Trotha 1,38 Bernburg 0,50 Calbe
Unterpegel 00 Oberpegel 1,36 Dresden 1 86 Magdeburg 0,50
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